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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.198,80 -1,71 % -10,61 % Rendite 10J D * 1,44 % +9 Bp Dax-Future * 14.194,00
MDax * 29.649,89 -1,75 % -15,58 % Rendite 10J USA * 3,04 % +1 Bp S&P 500-Future 4023,25
SDax * 13.565,11 -2,33 % -17,36 % Rendite 10J UK * 2,30 % +8 Bp Nasdaq 100-Future 12322,25
TecDax* 3.109,58 -2,20 % -20,68 % Rendite 10J CH * 1,03 % +5 Bp Bund-Future 147,71
EuroStoxx 50 * 3.724,45 -1,70 % -13,35 % Rendite 10J Jap. * 0,25 % +0 Bp VDax * 22,72
Stoxx Europe 50 * 3.600,19 -1,35 % -5,72 % Umlaufrendite * 1,22 % +0 Bp Gold ($/oz) 1845,11
EuroStoxx * 415,78 -1,56 % -13,17 % RexP * 455,45 -0,07 % Brent-Öl ($/Barrel) 128,25
Dow Jones Ind. * 32.272,79 -1,94 % -11,19 % 3-M-Euribor * -0,28 % +2 Bp Euro/US$ 1,0626
S&P 500 * 4.017,82 -2,38 % -15,70 % 12-M-Euribor * 0,61 % +5 Bp Euro/Pfund 0,8499
Nasdaq Composite * 11.754,23 -2,75 % -24,87 % Swap 2J * 1,45 % +14 Bp Euro/CHF 1,0403
Topix 1.943,09 -1,32 % -1,17 % Swap 5J * 1,87 % +11 Bp Euro/Yen 142,18
MSCI Far East (ex Japan) * 556,36 -0,85 % -11,67 % Swap 10J * 2,12 % +6 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,00
MSCI-World * 2.120,21 -2,03 % -13,86 % Swap 30J * 1,94 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 12.06.2017 - 15.08.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 12.06.2017 - 15.08.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 10. Jun (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge niedriger starten. Die Europäische Zentralbank hat mit ihrem Fahrplan zur bevorstehenden 

Zinswende die Anleger verunsichert. Am Donnerstag war der Dax 1,7 Prozent tiefer bei 14.198 Punk-

ten aus dem Handel gegangen. Vor dem Hintergrund der Diskussion um das Tempo der US-

Zinserhöhungen werden Börsianer am Freitag die US-Verbraucherpreise genau unter die Lupe neh-

men. Erwartet wird ein Anstieg im Mai um 0,7 Prozent. Der erhoffte erneute Rückgang der US-

Teuerungsrate von zuletzt 8,3 Prozent im Jahresvergleich dürfte angesichts der gestiegenen Ener-

giekosten Strategen zufolge wohl ausbleiben. 

Zins- und Inflationssorgen haben die US-Börsen am Donnerstag belastet. Der Dow-Jones-Index der 

Standardwerte schloss 1,9 Prozent tiefer auf 32.272 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 2,8 

Prozent auf 11.754 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 2,4 Prozent auf 4.017 Punkte ein. 

Die Investoren fürchten, dass die anhaltend hohe Teuerung die US-Notenbank Federal Reserve 

veranlassen dürfte, die Zinsen schneller und stärker anzuheben als ursprünglich erwartet. "Wir 

werden keine robuste Erholung des Marktes erleben, bis das Gefühl besteht, dass der Inflations-

druck nachlässt, da dies darauf hindeuten würde, dass sich die Fed in die richtige Richtung bewegt 

hat und die Schwächung der Wirtschaft nicht drastisch war", sagte ein Marktexperte. An den Fi-

nanzmärkten in den USA stieg die Nervosität im Vorfeld der am Freitag erwarteten Teuerungsdaten, 

unter anderem wegen der anhaltend hohen Ölpreise. An den Anleihemärkten zogen die Renditen 

spürbar an. Die zehnjährigen US-Staatsanleihen rentierten mit 3,07 Prozent so hoch wie seit Mitte 

Mai nicht mehr.  

Die Kursverluste an der Wall Street haben am Freitag auch an den asiatischen Börsen die Stimmung 

gedrückt. Die Angst vor einer steigenden Inflation und deutlich anziehenden Leitzinsen machte den 

Anlegern weltweit zu schaffen. Der japanische Nikkei-Index fiel in Tokio um 1,5 Prozent, der breiter 

gefasste Topix um 1,3 Prozent. In Japan kamen vor allem die besonders konjunkturanfälligen Tech-

nologiewerte und Schwergewichte unter die Räder. In Hongkong notierte der Hang-Seng-Index 

kaum verändert. Der MSCI-Index für die Asien-Pazifik-Region ohne Japan büßte 0,9 Prozent ein. "Die 

Finanzmärkte sind nervös", kommentierten einige Analysten. Angesichts der steigenden Preise 

könne es sein, dass die Notenbanken ihre Geldpolitik für längere Zeit deutlich strafften.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Erzeugerpreise, Verbraucherpreise 

(Mai) 

DE: Leistungsbilanzsaldo (Apr) 
USA: Verbraucherpreise (Mai), Konsum-

klima Uni Michigan (Jun) 
Unternehmensdaten heute 

Alstria Office Reit-AG (online HV), Jet 

Blue (außerordentliche HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Großbritan-
nien, Litauen und Spanien 

Moody’s: Ratingergebnisse für den EFSF, 

den ESM und die Niederlande 
S&P: Ratingergebnisse für Serbien und 

Slowenien 

Treffen der EU-Innenminister, Luxem-
burg 

Fortsetzung der Tarifverhandlungen in 

der nordwestdeutschen Eisen- und 
Stahlindustrie 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


